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Zeitung  
Ein Medium 

zum genieSSen

Tanztee
14.30 - 17.30 Uhr

in der Weinstube - eine Treppe hoch ! 

2017

inclusive: 
Kaffee, Wasser, Wasser, Wasser Tee, Kuchen, Schmalzstullen

mit KaffeeTanztee
 Mi  22. März
Eintritt 
"all inclusive" 12 €
Eintritt Eintritt Eintritt Eintritt 
"all inclusive" 12 €"all inclusive" 12 €"all inclusive" 12 €"all inclusive" 12 €

Voranmeldung  03971-833050

mit KaffeeTanzteeTanzteeTanzteeTanztee

Vodafone Anklam
... Alles aus einer Hand

Markt 7 
17389 Anklam 
Tel. 0 39 71/21 07 00

Öffnungszeiten
Mo. -  Fr.    09.00 - 18.00 Uhr
Sa.            09.00 - 12.30 Uhr

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 7.

Mode-Boutique
Neueröffnung im März
Damen & Herrenmode

Am Markt 2b
17389 Anklam

Stil by Dü
Inh. Antje Dünow

Besuchen Sie mich in meinem Geschäft!

(pk). Am 04. März ist es wieder so weit: Das neue Programm des „Frechen Küsten Kabaretts“ der Vorpommerschen Landesbühne feiert im Theater Anklam 
seine Premiere. Auch in diesem Jahr nehmen die Kabarettisten unter der Leitung von Tom Reichel bissig und humoristisch die Politik und Gesellschaft unter 
die Lupe. „FKK – Des einen Freud ist des anderen Neid“ heißt das kommende Programm. Gerade im Wahljahr 2017 wird es an Steilvorlagen der Volksvertreter 
sicher nicht mangeln. Dass das Thema „Neid“ im Fokus steht, ist nicht verwunderlich, wenn man sich Deutschland heute ansieht. Die Frage nach Gerechtigkeit 
wird sicher auch den Wahlkampf dominieren. Lassen wir uns überraschen, welchen Spiegel uns die Kabarettisten vorhalten. Bis zum Ende des Sommers ist 
das erfolgreiche Format auf den Bühnen der Vorpommerschen Landesbühne zu sehen.

Herzlichen  
Glückwunsch

zum Frauentag
am  8. März!
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Wo ist was wann los?
VERANSTALTUNGEN | Termine

Veranstaltungshinweise 

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Telefon: 03 99 31/5 79-0, Fax: 03 99 31/5 79-30 
E-Mail: info@wittich-sietow.de, Internet: www.wittich.de

Ich bin telefonisch
für Sie da.
Manuela Köpp
Tel. 039931/579-47
m.koepp@wittich-sietow.de

Stück für Stück
zum Erfolg, mit uns!

V O R P O M M E R S C H E  L A N D E S B Ü H N E 

DIE 
OLSENBANDE II

„Der große Theatercoup“
von Dirk Donat und Peter Grünig 

Premiere · 25. März 2017 · Theater Anklam
nächste Vorstellungen in Anklam: 31. März und 13. April um 19.30 Uhr

25.02.2017, 19.19 Uhr
Maskenball des Anklamer 
Carneval Club e. V.
Vorpom. Landesbühne Anklam

26.02.2017, 09.00 Uhr
Estomihi
Gottesdienst in der Marienkirche -
mit Pastor Winkler

26.02.2017, 10.30 Uhr
Estomihi
Gottesdienst in der Kreuzkirche -
mit Pastor Winkler
Gemeindezentrum der Ev.
Kirchengemeinde Anklam

26.02.2017, 14.00 Uhr
Estomihi
Gottesdienst in der Kirche
Bargischow mit Pastor Winkler

26.02.2017, 14.14 Uhr
Kinderfasching des Anklamer
Carneval Club e. V.
Vorpom. Landesbühne Anklam

27.02.2017, 09.00 Uhr
„Online Deutsch lernen“
Caritas Freiwilligenzentrum (FZA)

27.02.2017, 14.00 Uhr
Gymnastik & Karten- und
Brettspiele
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte
Seniorenresidenz

27.02.2017, 15.00 bis 17:00 Uhr
Wir feiern Rosenmontag
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte 
für psychisch kranke Menschen

27.02.2017, 15.00 Uhr
„Schüler helfen Schülern“
ruft an unter: 0172 1987226
Caritas Freiwilligenzentrum (FZA)

28.02.2017, 10.00 Uhr
„Bücherfrühstück“
in einer gemütlichen Runde werden
Ihnen bei Kaffee & Co. Neuerwerbun-
gen vorgestellt - wir bitten um Ihre
Anmeldung, Rathaus

28.02.2017, 10.00 Uhr
„Das faire Frühstück“ - mit
Faschingsüberraschungen!
Caritas Freiwilligenzentrum (FZA)

28.02.2017, 14.00 Uhr
„Strick-Café“
Caritas Freiwilligenzentrum (FZA)

28.02.2017, 14.00 Uhr
Bunter Faschingnachmittag
- bitte mit Anmeldung!!!
Seniorenresidenz
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte

28.02.2017, 19.30 Uhr
Gesprächskreis zum
Markusevangelium
Ev. Kirchengemeinde Anklam

01.03.2017, 09.30 bis 11.30 Uhr
Teffpunkt „Babycafé“
- jeden ersten Mittwoch im Monat
Kindertagesstätte Am Bock

01.03.2017, 11.11 Uhr
Rückgabe des Rathausschlüs-
sels und der Stadtkasse 
durch den Anklamer Carneval Club e. V. - 
eine Zusammenarbeit zwischen dem 
Anklamer Carneval Club Anklam e. V. 
und der Hansestadt Anklam
Rathaus

01.03.2017, 15.00 bis 17.00 Uhr
Monatsplanung für April
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte 
für psychisch kranke Menschen

01.03 - 02.03.2017, 
15.00 bis 17:00 Uhr
Besser Deutsch lernen 
in Anklam!!
Veranstaltungsraum, Stockholmer St. 21

04.03.2017, 19.30 Uhr
FKK - Des einen Freud ist des 
anderen Neid, Premiere, 
Es spielt das FrecheKüstenKabarett
Theater Anklam

05.03.2017, 10.00 bis 16.00 Uhr
Top Trabbi Wahl M-V mit Tag 
der offenen Tür
- die Top Trabbi Wahl mit dem Tag der
offenen Tür findet im Vereinshaus in
Quilow statt
Trabbi Buggy Club ‚93 e. V.

06.03.2017, 14.45 Uhr
Ausflug zum 
Elisen Park Greifswald
Bitte bis zum 01.03.2017 anmelden!! 
Treff: 14.45 Uhr an der
Begegnungsstätte - Fahrkosten wer-
den auf die Teilnehmer umgelegt 
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte 
für psychisch kranke Menschen

06.03 - 09.03.2017, 15.00 Uhr
Besser Deutsch lernen 
in Anklam!!
Veranstaltungsraum, Stockholmer Str. 21

08.03.2017, 15.00 bis 17:00 Uhr
Spielenachmittag
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte 
für psychisch kranke Menschen

08.03.2017, 14.30 Uhr
Frauentagsfeier im Restaurant 
mit Anmeldung
KS Wohnresidenz Anklam

08.03.2017, 15.00 Uhr
Herren Duo 
mit Damen-Parade
Travestie mit Red Shoe Boys
Theater Anklam

08.03.2017, 19.30 Uhr
Herren Duo 
mit Damen-Parade
Travestie mit Red Shoe Boys
Theater Anklam

09.03.2017, 10.00 bis 12:00 Uhr
Onleihe-Schulung für jeder-
mann in der Bibliothek
Einführung in die Nutzung der On-
leihe. Bitte bringen Sie Ihre Endge-
räte mit. Anmeldung erwünscht!!, 
Rathaus

09.03.2017, 15.30 Uhr
Bingonachmittag
KS Wohnresidenz Anklam

10.03.2017, 19.00 Uhr
Bühne & Buffet 
Theaterrestaurant „Zur Bühne“
Vorpom. Landesbühne Anklam

12.03.2017, 15.00 Uhr
Der zerbrochene 
Zauberspiegel
Es spielt das Ensemble „Kinderland“
Vorp.  Landesbühne Anklam

13.03 - 16.03.2017, 
15.00 bis 17.00 Uhr
Besser Deutsch lernen 
in Anklam!!
Veranstaltungsraum, Stockholmer Str. 21

13.03.2017, 15.00 bis 17:00 Uhr
Wir gestalten Kerzen
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte 
für psychisch kranke Menschen

15.03.2017, 09.00 Uhr
Das Dschungelbuch
von Rudyard Kipling
Vorp. Landesbühne Anklam

15.03.2017, 11.00 Uhr
Das Dschungelbuch
von Rudyard Kipling
Vorp. Landesbühne Anklam

15.03.2017, 15.00 bis 17.00 Uhr
Auf zum Kegeln
Bitte bis zum 13.03.2017 anmelden! 
Treff: 15.00 Uhr an der Begegnungs-
stätte - Beginn: 15.30 Uhr
am Gneveziner Damm An
Kegelbahn des KSV Anklam

15.03.2017, 15.30 Uhr
„Macht Narkose dumm - 
Wissen und Mythen?“
AMEOS Klinikum Anklam

16.03.2017, 15.00 Uhr
Kirchennachmittag
KS Wohnresidenz Anklam

16.03.2017, 19.30 Uhr
FKK - Des einen Freud 
ist des anderen Neid
Theater Anklam

17.03.2017, 09.00 Uhr
Der zerbrochene Zauberspiegel
Es spielt das Ensemble „Kinderland“
Vorp. Landesbühne Anklam

17.03.2017, 17.30 Uhr
Abendessen im Restaurant
„Fit in den Frühling“ 
mit Anmeldung
KS Wohnresidenz Anklam

20.03.2017, 15.00 bis 17.00 Uhr
Mandala mit Musik
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte 

20.03 - 23.03.2017, 
15.00 bis 17.00 Uhr
Besser Deutsch lernen 
in Anklam!!
Veranstaltungsraum, Stockholmer Str. 21

21.03.2017, 09.00 Uhr
Frühstück im Restaurant
mit Anmeldung
KS Wohnresidenz Anklam

22.03.2017, 14:30 Uhr
Tanztee mit Kaffee
- in der Weinstube - eine Treppe hoch -
Eintritt: „all inclusive“ 12,00 Euro -
Voranmeldung: 03971/833050
Gaststätte „Am Steintor“

22.03.2017, 15:00 bis 17:00 Uhr
Spaziergang in den Frühling
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte 
für psychisch kranke Menschen

25.03.2017, 19.30 Uhr
Olsenbande II - 
Der große Theatercoup
Premiere
Theater Anklam

27.03 - 30.03.2017,
15.00 bis 17.00 Uhr
Besser Deutsch lernen 
in Anklam!!
Veranstaltungsraum, Stockholmer St. 21

27.03 | 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Serviettentechnik
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte 
für psychisch kranke Menschen

29.03 | 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr
4. Ausbildungsmesse 
in Anklam
Mehrzweckhalle „Volkshaus“
Anklam

29.03 | 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Hockergymnastik
Volkssolidarität Vorpommern-
Greifswald e. V. - Begegnungsstätte 
für psychisch kranke Menschen

30.03.2017, 19.00 Uhr
„Geschichten am Kamin“
Lesung mit Hellmuth Henneberg
Gartengeflüster - mit dem Fernseh-
gärtner unterwegs, Nikolaikirche

30.03.2017, 19.30 Uhr
Norway. Today
von Igor Bauersima
Theater Anklam

31.03.2017, 15.00 Uhr
Gedächtnistraining
KS Wohnresidenz Anklam

31.03.2017, 19.30 Uhr
Olsenbande II - 
Der große Theatercoup
Theater Anklam

Denken Sie rechtzeitig an Ihre Ostergrüße!
Ihre Anzeige nehmen wir gerne bis 19. März entgegen. 

Ihr persönlicher Ansprechpartner
Udo Pasewald 0171/97157 39

Ihre Ansprechpartner
Für rEDAKTION, VERANSTALTUNGEN, 
TERMINE UND VEREINE

Peter Krüger
Tel.: 0152/59909475
pkpresse34@mail.de 

Miriam Brümmer
Tel.: 039931/57951
m.bruemmer@wittich-sietow.de
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Schon gewusst?
INFORMATIONEN I Tipps & tricks

Verleihende Arbeitskraft für
Landwirtschaft und Transportunternehmen

Kaminholz Aufbereitung und Vermarktung

Dorfstraße 16
17390 Klein Bünzow

HFD Milbradt
Holz- und Fahrdienstleister

Telefon: 0174 1502839
e-Mail: cmilbradt@gmx.de

Klirrende Kälte und Minusgrade be-
herrschen nicht nur diesen Winter. 
Wohl dem, der über genügend gehack-
tem Holz verfügt, um den wärmenden 
Kamin zu befeuern. "HDF-Milbradt" 
jedenfalls könnte Ihnen dabei behilf-
lich sein. Seit kurzem verfügt Clemens 
Milbradt, der mit seiner Firma im März 
sein einjähriges Jubiläum feiert und im 
Kerngeschäft eigentlich seine Arbeits-
kraft an Landwirtschafts- und Trans-

portunternehmen verleiht, über einen 
mobilen Sägespaltautomat. Mit die-
sem ist nunmehr ein problemloses Sä-
gen und Spalten mit folgenden Werten 
möglich: Scheitlängen: 25 bis 60 cm, 
Stammlänge: bis 4,00 m, Stammdurch-
messer: bis max. 36 cm. Außerdem ver-
fügt der Sägespaltautomat über ein 
vier Meter langes Förderband (ideal 
zum Verladen auf Anhänger) und wird 
von einem Benzinmotor angetrieben. 

AnzeigeHDF Milbradt -  
Sägen und Spalten leicht gemacht

(Bert Lingau). Ab dem 29. März 
2017 wird in Deutschland und 
somit auch in Mecklenburg-Vor-
pommern schrittweise der neue 
technische Standard DVB-T2 HD 
im Regelbetrieb eingeführt. DVB-
T2 HD ist die Abkürzung für „Digi-
tal Video Broadcasting – Terrestrial 
2 High Definition“ und bedeutet 
übersetzt „Digitaler Fernseh-
rundfunk – Terrestrisch 2 Hohe 
Auflösung“. Bezeichnet wird so 
das hochauflösende digitale An-
tennenfernsehen. DVB-T2 HD ist 
eine Weiterentwicklung des bis-
herigen Standards DVB-T (Digital 
Video Broadcasting – Terrestrial). 
Durch die Umstellung erhöht sich 
die Zahl der zu empfangenden 
Programme in Mecklenburg-Vor-
pommern auf etwa 30, außerdem 
verbessert sich deren Bildqualität.
In Mecklenburg-Vorpommern wird 
der Empfang zunächst in den Re-
gionen Schwerin und Rostock 
umgestellt, dann bis Mitte 2019 
schrittweise im ganzen Land. 
Wer seine Postleitzahl eingibt, 
erfährt auf www.dvb-t2hd.de/
empfangscheck den ungefähren 
Termin für seine Region.
Betroffen sind in Mecklenburg-
Vorpommern insgesamt etwa 
30.000 bis 40.000 Haushalte. 
Sämtliche Haushalte, die ihr Fern-
sehen über Kabel, Satellit oder 
Internet empfangen, sind nicht 
betroffen, für sie ändert sich nichts.

Neue Geräte notwendig
Zur Umstellung auf DVB-T 2 HD 
wird entweder ein Zusatzgerät 

– eine sogenannte Set-Top-Box – 
benötigt (Preis: ab 50 Euro) oder 
ein neuer Fernseher, in den die 
entsprechende Empfangstechnik 
bereits eingebaut ist. Set-Top-
Box und neuer Fernseher tragen 
ein grünes Logo mit dem Hinweis 
DVB-T2 HD. Wichtig: Set-Top-Box 
und Fernseher müssen den Video-
standard HEVC/H.265 unterstüt-
zen. Dies ist notwendig, um DVB-
T2 HD empfangen zu können.

Antenne kann bleiben
Wer schon DVB-T empfängt, benö-
tigt keine neue Antenne. Wie bis-
her hängt ein guter Empfang von 
einer gut ausgerichteten Antenne 
ab. In den Ballungsräumen reicht 
meist eine Zimmerantenne, auf 
dem Land wird eine Außen- oder 
Dachantenne benötigt.

Testphase läuft bereits
DVB-T2 HD ist bereits seit dem 
31. Mai 2016 in einer Testphase 
mit sechs HD-Programmen in den 
Regionen Schwerin und Rostock 
zusätzlich zum bestehenden DVB-
T-Angebot empfangbar. Mit dem 
Umstieg am 29. März 2017 beginnt 
dann in den Regionen Schwerin 
und Rostock der Regelbetrieb mit 
rund 30 öffentlich-rechtlichen und 
privaten Programmen.

Welche öffentlich-rechtlichen Sen-
der können nach der Umstellung 
auf DVB-T2 HD in Mecklenburg-
Vorpommern empfangen werden?
Es können – wenn man eine 
Set-Top-Box oder einen DVB-T2 

HD-fähigen Fernseher nutzt – 15 
öffentlich-rechtliche Programme 
unverschlüsselt und ohne monat-
liche Zusatzkosten empfangen 
werden. Dies sind: Das Erste, ZDF, 
ARTE, phoenix, 3sat, KiKA, ONE, 
tagesschau24, ZDFneo, ZDFinfo, 
NDR Fernsehen, BR Fernsehen, 
MDR FERNSEHEN, WDR Fernsehen 
und rbb Fernsehen (Stand Januar 
2017).

Private Programme ab 1. Juli 2017 
kostenpflichtig
Für den Empfang privater kommer-
zieller Fernsehprogramme, wie z.B. 
RTL, SAT.1 oder ProSieben, ist – ne-
ben einer Set-Top-Box oder einem 
Fernseher, der DVB-T2 HD empfan-
gen kann – zusätzlich der Kauf ei-
ner sogenannten Smartcard oder 
eines CI+ Moduls, das rund 80 
Euro kostet, notwendig. Die Smart-
card bzw. das CI+ Modul werden 
auf der Seite oder Rückseite der 
Set-Top-Box oder des Fernsehers 
eingesteckt und entschlüsseln die 
privaten Programme.
Die privaten Programme, die über 
DVB-T2 HD zu empfangen sind, 
werden zudem ab dem 1. Juli 
2017 kostenpflichtig (5,75 Euro 
pro Monat) verbreitet. In Meck-
lenburg-Vorpommern sind dies: 
RTL, ProSieben, SAT.1, VOX, RTL II, 
SUPER RTL, n-tv, sixx, ProSieben 
MAXX, SAT.1 Gold, RTLNITRO, ka-
bel eins, DMAX, EUROSPORT und 
Bibel TV (Stand Januar 2017). Wei-
tere Details zur kostenpflichtigen 
Plattform finden Sie hier: www.
freenet.tv.

Wichtige Fragen rund um DVB-T2 
HD werden auf dem offiziellen 
Informationsportal der Initiative 
DVB-T2 HD beantwortet: www.
dvb-t2hd.de/faq. Hinweise gibt 
auch die Verbraucherzentrale 
Mecklenburg-Vorpommern auf 
www.verbraucherzentrale-mv.eu.�

Information

DVB-T2 ist der Nachfolge-Standard 
von DVB-T (in Deutschland oft als 
Überall-Fernsehen bezeichnet) und 
gehört zur zweiten Generation der 
internationalen Standards für digi-
tale Fernsehübertragung. DVB steht 
für Digital Video Broadcasting, der 
Zusatz „T” steht für Terrestrik und 
weist auf den Empfangsweg (An-
tenne) hin. DVB-T2 hat eine höhere 
Effizienz der Signalverbreitung, die 
für die Übertragung von mehr Pro-
grammen, einer besseren Bildqua-
lität (HDTV) und interaktiven Diens-
ten (HbbTV) benutzt werden kann. 
Warum wird DVB-T beendet? Der 
Grund sind die verfügbaren Funk-
Frequenzen in Deutschland. Im 
Mai 2015 wurden die von DVB-T 
genutzten Frequenzen im zweiten 
Schritt der sogenannten „Digitalen 
Dividende“ an Mobilfunkanbieter 
versteigert. Diese können dadurch 
das immer stärker gefragte und be-
anspruchte Internet über das Mo-
bilfunknetz ausbauen. Für die TV-
Übertragung bedarf es damit neuer 
Frequenzen. Durch die Umstellung 
auf die modernere Technik DVB-T2 
HD kann der Frequenzbereich gleich 
effizienter genutzt werden, etwa für 
zusätzliche Programme.

Antennenfernsehen wird umgestellt

dass es Sie gibt.

anzeigen.wittich.de

Zeigen Sie Ihren Kunden,

Globale Gerechtigkeit steht im Zent-
rum des Weltgebetstags von Frauen 
der Philippinen.
„Was ist denn fair?“ Diese Frage be-
schäftigt uns, wenn wir uns im Alltag 
ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt 
uns erst recht um, wenn wir lesen, wie 
ungleich der Wohlstand auf unserer 
Erde verteilt ist. In den Philippinen 
ist die Frage der Gerechtigkeit häu-
fig Überlebensfrage. Philippinische 
Christinnen haben in diesem Jahr die 
Ideen zum Weltgebetstag erarbeitet. 
Ihre Gebete, Lieder und Geschichten 
wandern um den Globus, wenn  am 
3. März 2017 in vielen Gemeinden 
weltweit Gottesdienste, Informa-
tions-  und Kulturveranstaltungen 
zum Thema „Was ist denn fair?“ 
stattfinden. Die über 7.000 Inseln 
der Philippinen sind trotz ihres na-
türlichen Reichtums geprägt von 
krasser Ungleichheit. Viele der über 
100 Millionen Einwohner leben in Ar-
mut. Wer sich für Menschenrechte, 
Landreformen oder Umweltschutz 
engagiert, lebt nicht selten gefähr-
lich. Ins Zentrum ihres Gottesdiens-
tes haben die Christinnen aus dem 
bevölkerungsreichsten christlichen 
Land Asiens das Gleichnis der Arbei-
ter im Weinberg (Mt 20, 1-16) ge-
stellt. Den ungerechten nationalen 

und globalen Strukturen setzen sie 
die Gerechtigkeit Gottes entgegen.
Ein Zeichen globaler Verbundenheit 
sind die Kollekten zum Weltgebets-
tag, die weltweit Frauen und Mäd-
chen unterstützen. In den Philippinen 
engagieren sich die Projektpartnerin-
nen des Weltgebetstags Deutschland 
u.a. für die Verbesserung der Lage 
der Frauen in  wirtschaftlicher, ge-
sellschaftlicher und politischer  Hin-
sicht, für ökologischen Landbau und 
den Einsatz gegen Gewalt an Frauen 
und Kindern.
Die Kirchengemeinde Anklam lädt 
herzlich zu diesem Gottesdienst am 
Freitag, dem 3. März um 19:00 Uhr in 
der Kreuzkirche Anklam ein.

„Was ist denn fair?“

Gottesdienst zum Weltgebetstag
Freitag, 3. März, 19:00 Uhr, Gemeindezentrum, 
Kleinbahnweg 6

Seit langem gibt es die Kindergottesdienste mit den Kindern des Evan-
gelischen Kindergartens „Regenbogen“. 
Sie finden einmal  monatlich - jeweils an einem Freitag um 9:30 Uhr -  statt. 
Die Kinder werden mit Glockengeläut begrüßt,  und sie haben ihren 
eigenen Gottesdienst, mit Gesang, Bewegung und Spiel, mit Bildern 
und Geschichten... 
Kinder im Kita - Alter (also von 3 - 6 Jahren) können auch gern dabei sein, 
wenn sie nicht zu den „Regenbogen“-Kindern gehören... - Manchmal 
haben ja die Eltern einen Tag mit den Kindern gemeinsam „frei“, oder  
so ein Gottesdienst ist ein feiner Start für einen  „Oma-Tag“...

Kindergottesdienste  
(für Kinder im Kita-Alter)

Wir laden jedenfalls herzlich dazu ein! 

Hier die nächsten Kindergottesdienst-Termine:
Freitag, 3. März, 9:30 Uhr
Freitag, 7. April, 9:30 Uhr
Freitag, 5. Mai, 9:30 Uhr
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24.-26.
März

www.handgemacht-maerkte.de   

Handgemacht
     -Maerkte Greifswald

(PM.) Alle in der Anklam-Information 
stornierten Karten für die abgesag-
te Veranstaltung mit Andy Borg in 
Anklam werden ab sofort in der 
Anklam-Information nach Vorlage 
der Eintrittskarten zurückerstattet. 
Auch die letzten 5 in der Anklam-In-
formation verkauften Karten konnten 
storniert werden.
Wir, die Mitarbeiterinnen und der 
Mitarbeiter der Anklam-Information, 
sind den Musikfans sehr dankbar für 

das entgegengebrachte Vertrauen, 
für die Ruhe in den vielen Wochen des 
Wartens auf die Rückerstattung der 
Gelder  sowie der positiven Gesprä-
che mit den meisten unserer Kunden. 
Wir lassen uns durch den Ausfall einer 
Veranstaltung nicht entmutigen. In 
der Anklam-Information wird weiter-
hin für Interessenten der Kartenser-
vice für sehr viele Veranstaltungen 
deutschlandweit zur Verfügung ge-
stellt, angeboten und verkauft. 

Rückerstattung von Eintrittsgeldern 
für abgesagte Veranstaltung mit Andy Borg 
erfolgt ab sofort für alle stornierten Karten
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Vereine
Stellen Sich vor

Sie sind uns wichtig!

Wir veröffentlichen Ihre Vereinsnachrichten und Aktivitäten in Ihrem Mitteilungsblatt KOSTENLOS! 
Ihr Verein ist neu oder so unbekannt, wie manch exotische Frucht in Ihrem Supermarkt? 
Sie wollen aber gesellschaftliche Anteilnahme für Ihren Verein? 
Lassen Sie die Gemeinschaft an Ihrem interessanten Vereinsleben teilhaben.
Gehen Sie an die Öffentlichkeit!

Ihre Ansprechpartner

Miriam Brümmer
Tel.: 039931-57951

m.bruemmer@wittich-sietow.de

Peter Krüger
Tel.: 0152/59909475

pkpresse34@mail.de

Fotos: LW_Archiv

(pk.) Die dritte Auflage des Pelsiner 
Hallenturniers im Anklamer Volkshaus 
war wieder einmal ein voller Erfolg. 
Über 200 Zuschauer sahen an zwei 
Tagen interessante Partien und jede 
Menge Tore. Dabei konnten sich am 
Freitag Abend die "Alten Herren" 
des SSV Spantekow sowie am Sams-
tag die Kicker des SV Viktoria Salow 
über den Turniersieg in den jeweili-
gen Kategorien freuen. Während die 
Spantekower ihren Vorjahrestitel 

verteidigen konnten, war es für die 
Salower die Sieges-Premiere. Die 
Gastgeber hingegen mussten sich 
mit einem dritten und sechsten Platz 
zufrieden geben. Für PSV-Trainer 
Andreas Gerth war es trotzdem ein 
gelungenes Turnier. "Wir haben mit 
unserer Traditionsmannschaft lange 
Zeit um den Turniersieg bei den Alten 
Herren mitgespielt, mussten am Ende 
jedoch den Spantekowern wie auch 
den Anklamern den Vortritt lassen. 

Beim Turnier der Männermannschaf-
ten hätte ich mir natürlich schon eine 
bessere Platzierung erhofft, doch in 
der Halle steht bei mir der Spaß im 
Vordergrund. Am meisten hat mich 
aber gefreut, dass das Turnier von al-
len teilnehmenden Mannschaften wie 
auch von den Zuschauern wieder toll 
angenommen wurde. Da gebührt un-
serem Vorstandsmitglied Reik Michel-
son großer Dank, der jede Menge Zeit 
für die Organisation dieses Turniers 

investiert hat. Wir freuen uns schon 
auf die Neuauflage im kommenden 
Jahr.", so Andreas Gerth, Trainer des 
Pelsiner SV.
 

Tabelle - Männer:
 
1. SV Viktoria Salow II
2. SV Ducherow
3. Blesewitzer SV
4. VFC Anklam II
5. SV Murchin/Rubkow
6. Pelsiner SV
7. LSV Neetzow
8. Köllner SV
 
Bester Torhüter: 
Martin Weitmann (SV Ducherow)
Bester Torschütze: 
Remo Kliewe (SV Ducherow)
 
Tabelle - Alte Herren:
 
1. SSV Spantekow
2. VFC Anklam I
3. Pelsiner SV
4. SV Ducherow
5. Blesewitzer SV
6. VFC Anklam II

SSV Spantekow & SV Viktoria Salow II räumen Pokale ab

Foto: Peter Krüger

Wir sind Ansprechpartner für:
 ·  Absicherung
 ·  Wohneigentum
 ·  Risikoschutz
 ·  Vermögensbildung
Öffnungszeiten:  Mo. - Fr.:  09.00 - 12.00 Uhr
 Di. + Do.:  13.00 - 18.00 Uhr

Max-Sander-Str. 4 · 17389 Anklam
Telefon: 03971 - 242702

 
Der Fels in der Brandung

Ihr Team vor Ort: ·  Winfried Brümmer
· Maik Drescher · Steffi Helm (Innendienst)

(pk.) Nico Rosberg feierte dort seine 
ersten Erfolge, Michael Schumacher 
ebenso. Die beiden deutschen Formel-
1-Weltmeister saßen zu Beginn ihrer 
beeindruckenden Karrieren erst jah-
relang im Kartwagen. Genau wie es 
auch ein paar motorsportverrückte 
Anklamer tun. Und zwar beim MSC 
Anklam e. V., ein Verein der nunmehr 
schon mehr als 27 Jahre auf dem Bu-
ckel hat. Am 16. Juni 1990 aus dem 
damaligen GST Motorsport Anklam 
gegründet, zählt der MSC heute vier-
zehn aktive Mitglieder. Sechs Kinder 
und acht Erwachsene gehen dabei 
momentan mit Herzblut für ihren 
Motorsportclub auf Trophäenjagd. 
In der Regel tun sie dieses zwischen 
April und Oktober, der eigentlichen 
Rennsaison für Kartfahrer. Dann 
stehen zumeist die Vor- bzw. auch 
Endläufe der Landesmeisterschaf-
ten, Norddeutschen Meisterschaften 
sowie der Deutschen Meisterschaften 
auf dem Plan. Insgesamt gehen sieben 
Vereine in der „Region 1“ (deutsch-
landweit gibt es sechs Regionen) an 

den Start, darunter dann auch Teams 
aus Sanitz, Schwerin oder Berlin. Die 
restlichen Monate gehen dann zu-
meist für die Pflege und Wartung der 
Karts drauf. Zwei Wettkampf- und ein 
Trainingskart(s) stehen dem MSC zur 
Verfügung, wobei diese maximal eine 
Höchstgeschwindigkeit von bis zu 40 
km/h (6,5 PS) schaffen. Hobbybastler 
Danilo Sohn ist es dann oftmals, der 
die Karts für die kommende Saison 

wieder flott macht. Er wünscht sich 
genau wie alle anderen im Verein, 
dass der MSC demnächst wieder 
personellen Zuwachs bekäme. „Bei 
uns ist Jedermann willkommen. Egal 
ob Kind (ab sechs Jahre) oder eben 
Erwachsener. Einfach mal beim Trai-
ning vorbeigucken und sich ein Bild 
über unseren Sport machen.“, so 
Danilo Sohn. Pressesprecherin Kath-
rin Kynast fügt hinzu: „Unsere Trai-

ningszeiten sind während der Saison 
immer Samstags zwischen 13.30 und 
16 Uhr. Dann sind wir auf dem Ankla-
mer Flugplatz zu finden. Gerne kann 
aber auch vorher schon Kontakt per 
Telefon (01738341947) oder per Fa-
cebook (MSC Anklam) aufgenommen 
werden.“ Und wer weiß, vielleicht ist 
da ja dann auch eventuell ein Nico 
Rosberg oder Michael Schumacher 
von Morgen dabei.

Auf Rosbergs & Schumachers Spuren - 
der MSC Anklam e. V. gibt mächtig Gas

Foto: Peter Krüger

Wolfgang Arendt
05.08.1953   -   02.01.2017

Die Erinnerung an das Schöne mit dir
wird stets in uns lebendig sein.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber tröstend zu erfahren, wie viel Sympathie, Freundschaft

und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Form zum Ausdruck brachten.

Ute Arendt und Familie

In schweren  
Stunden

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 7232-88

-flyerdruck.de

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!
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Anklam baut
Neuigkeiten aus aktuellen Projekten

 
 
 
 
 
 

Rosenstraße 1, 2-Raum-Wohnung ,  
60,00 qm, 1. OG, Energieausweis 76,00 kWh 
(m²a), KM 435 €, NK 96 €, Kaution 1.350 €, 
Fernwärmeversorgung 
 
Wohnungsbeschreibung 
Bad mit Fenster und kleiner Kammer, Bade-
wanne, Balkon, Breitbandkabelanschluss, Fern-
wärme, Teppichboden und Fliesen, großer Flur, 
Küche mit Fenster, Fahrradraum, Trockenraum, 
Keller, inkl. PKW-Stellfläche, Internet möglich 
 

 

 
 
 
 
 

 
Pasewalker Str. 9, 3-Raum-Wohnung ,  
56,14 qm, 2. OG, Energieausweis 259,50 kWh 
(m²a), Grünfläche Hofbereich zur Mitbenutzung 
KM 330,10 €, NK 145,97 €, Kaution 990,30 €, 
Erdgas 
Wohnungsbeschreibung 

Bad mit Fenster, Badewanne, Breitbandkabel-
anschluss, Fußboden Kunststoffbelag, 
Trockenraum, Keller, Küche mit Fenster, PKW-
Stellfläche, Internet möglich 

 

 

 

 

 

 

Bremer Str. 8, 3-Raum-Wohnung, 60,38 qm,  
3. OG, Energieausweis 87,00 kWh (m²a),  
KM 291,64 €, NK 169,06 €, Kaution 874,92 €,  
Fernwärme 
 
Wohnungsbeschreibung 
Bad mit Fenster, Badewanne, Breitbandkabel-
anschluss, Fußboden Kunststoffbelag, Trockenraum, 
Keller, Küche mit Fenster, öffentl. PKW-Stellfläche,  
Internet möglich 

Haben Sie Interesse an eine dieser Wohnungen? Wir helfen Ihnen gern weiter! 
Rufen Sie uns an oder kommen Sie persönlich zu uns in die Stockholmer Str. 21 in Anklam. 
Telefon 20 92 0, www.gwa-anklam.de, info@gwa-anklam.de 

(pk.) Die Brücke über den Peene-
Südkanal zwischen Medow und Kri-
en wird saniert. Und genau das war 
der Grund, warum Innenminister 
Lorenz Caffier (CDU) der Gemeinde 
Spantekow einen Besuch abstattete. 
Denn dort übergab er der Landrätin 
Barbara Syrbe (Linke) den Bewilli-
gungsbescheid zur Realisierung der 
Brückensanierung, die sich darüber 

genau wie Amtsvorsteher Dr. Holger 
Vogel und auch Burkhard Preißler, Lei-
ter des Amtes für Kreisentwicklung, 
höchst erfreut zeigte. Insgesamt wird 
die Instandsetzung der Brücke etwa 
150.000 Euro kosten – 133.650 Euro 
davon übernimmt das Land Meck-
lenburg-Vorpommern. Grund für die 
Sanierung: Verschiedene Brückentei-
le sind stark verwittert, eine weitere 

Schädigung würde die Tragfähigkeit 
der Brücke ernsthaft beeinträchtigen. 
Besonders betroffen sind die Randträ-
ger, an deren Seitenflächen der Beton 
großformatig abgeplatzt ist. Die Bau-
arbeiten an der Brücke beginnen im 
Frühjahr und werden voraussichtlich 
bis zum Sommer dauern. Geplant ist 
die Ausbesserung der Betonschicht, 
zudem sollen die Schutzplanken und 

das Geländer saniert werden. Zusätz-
lich werden die Fahrbahndecke sowie 
die Fahrbahnanschlussteile instand 
gesetzt. "Sie dürfen gerne jede Wo-
che wieder kommen. Hier gibt es noch 
einiges zu tun.", gibt Amtsvorsteher 
Dr. Vogel dem Innenminister noch auf 
dem Weg, bevor dieser Spantekow 
wieder in Richtung Landeshauptstadt 
verließ.

Brücke zwischen Medow und Krien wird saniert

Foto: Peter Krüger

Reiseagentur Sebastian Gryss
Bahnhofstraße 1
17389 Anklam
Telefon/Fax:  +49 (0) 3971.210291
E-Mail:  info@bahnhof-anklam.de
Web:  www.bahnhof-anklam.de

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  06:30 Uhr - 17:30 Uhr
 Sonntag  13:00 Uhr - 18:00 Uhr

(pk.) „Die Mauer muss weg!“ - so 
lautete das geschichtsträchtige deut-
sche Motto vor über einem knappen 
Vierteljahrhundert. Nun plötzlich sind 
Mauern aber wieder total "in". Nicht 
nur Donald Trump hätte lieber gestern 
als heute eine Mauer zum Nachbar-
land Mexiko errichtet, nein, auch der 
Anklamer Bahnhof hat seit wenigen 
Tagen eine Mauer zur Trennung 
der Wartehalle im Angebot. Daher 
möchte Sebastian Gryss, Inhaber der 
Bahnhofs-Reiseagentur, seine Kun-

den auch dahingehend informieren, 
dass sie seinen Verkaufsschalter ab 
sofort nur noch über den hinteren 
Eingang (Gleisseite) erreichen. An-
sonsten bleibt aber alles gleich. Alle 
Kunden erhalten am Schalter auch 
weiterhin alle Fahrkarten der Deut-
schen Bahn sowie auch vom Fernbus. 
Auch der Verkauf von Zeitungen, klei-
nen Snacks sowie kalten und war-
men Getränken bleibt auch nach dem 
"Mauerbau" kein Fremdwort für die 
Reiseagentur von Sebastian Gryss.  

A
nz

ei
ge

Fahrkartenschalter am Bahnhof  
nur noch über Hintereingang zu erreichen

Foto: Peter Krüger
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Regionales
Was gibt es Neues in und um Anklam

Schlagerstars kommen zur  
„Frühlings“-Tour nach Wolgast

Möglichkeit zur Buchung einer Busfahrt  
aus Anklam nach Wolgast und zurück 

Zu einer mitreißenden, humorvollen Show mit beliebten Schlagern laden aus 
Funk und Fernsehen bekannte Stars auch 2017 wieder im Rahmen der „Hier 
spielt die Musik“-Schlager-Tour am 09.04.2017 um 15 Uhr in die bekannte 
Sporthalle in der Hufelandstraße in Wolgast ein.
Besonders freuen sich die Veranstalter in diesem Jahr auf den Stargast - Bern-
hard Brink. Sein Milieu geht mittlerweile weit über den „einfachen Sänger“ 
Bernhard Brink heraus - ist er nebenbei doch als Radio- und Fernsehmoderator 
im Bereich des Schlagers tätig. Er ist bereits das zweite Mal Gast der „Hier 
spielt die Musik“-Schlager-Tour. 
Mit von der Partie, bei ihm aber das erste Mal, ist Wolfgang Lippert, besser 
bekannt unter „Lippi“. Bekannt wurde Lippi durch seine moderierende Tä-
tigkeit bei Wetten, dass …? nach der Wiedervereinigung Deutschlands. Nach 
weiteren Stationen als Moderator in diversen Radio- und Fernsehshows, ist 
„Lippi“ seit 2000 als Balladensänger und Schauspieler bei den Störtebeker-
Festspielen in Ralswiek auf Rügen zu sehen. Er wird die Gäste auch als Mo-
derator durch die etwa 3-stündige Show führen.
Jüngste Mitwirkende, aber wahrlich keine Un-
bekannte, ist in diesem Jahr Franziska Wiese. 
2010 - 2015 war sie unter dem Pseudonym 
Francis bekannt. Seit Anfang des Jahres hat sie 
dieses abgelegt und reist von Auftritt zu Auf-
tritt unter ihrem „richtigen“ Namen Franziska 
Wiese. Mitte dieses Jahres erschien ihr erstes 
Soloalbum Sinfonie der Träume. Das Zusam-
menspiel aus Gesang und Geige machen ihre 
Auftritte so einzigartig.
Das humoristische Sahnehäubchen wird der 
Show mit seinen Comedy-Einlagen das Duo 
von Kümmerling & Schlicht aufsetzen. Die bei-
den lassen unter ihren Gästen garantiert keine 
lange Weile aufkommen. Dazu bedienen sie sich verschiedener Formen des 
Entertainments und sprengen dabei alle Normen der feinen Gastronomie. 
Karten für die Veranstaltungen gibt es an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
und über die 03834-507285. 
In der Stadtinformation in Anklam kann zudem der Bustransfer hinzugebucht 
werden, hier bekommen Sie auch alle relevanten Informationen und die 
Abfahrtszeiten. Informationen gibt es unter 03834-507285.

Anzeige

Bei seinen Recherchen stieß der 
Berliner Historiker Prof. Dr. Jürgen 
Hofmann in der Matrikel der Uni-
versität Greifswald auf den Hinweis, 
dass Oskar Ziethen (1858 - 1932) die 
Hochschulreife in Anklam erwarb. 
Seine entsprechende Anfrage an 
das Anklamer Museum brachte eine 
weitere Persönlichkeit in den Focus, 
die eine Verbindung, wenn auch nur 
eine kurze, mit der Stadt an der Pee-
ne hatte. Bekannt war Oskar Ziethen 
bis dahin lediglich als Namensgeber 
des Oskar-Ziethen-Krankenhauses in 
Berlin. Die Vermutung, dass er Medizi-
ner war, erwies sich jedoch als falsch. 
Dank der akribischen Arbeit von Prof. 
Max Sander (1853 - 1924), Lehrer 
am Anklamer Gymnasium bis 1920, 
konnte der Besuch von Oskar Ziethen 
an der Anklamer Lehranstalt belegt 
werden. Sander hat in mühevoller 
Kleinarbeit alle Schüler und Lehrer 
des Anklamer Gymnasiums von 1847 
bis 1922 erfasst und mit kurzen Anga-
ben zu ihrer Person versehen.
Das Stammbuch des Anklamer Gym-
nasiums erschien als Album Gymnasii 
Tanglimensis in drei Ausgaben, 1897, 
1902 und 1922, herausgegeben von 
Max Sander, Druck von Richard Po-
ettcke Nachfolger in Anklam.  
Oskar Ziethen ist unter der Nummer 
2283 im Album vermerkt. 
Dort ist zu entnehmen: geboren am 
07.08.1858 in Stettin, der Vater war 
Major a.D. und ist verstorben, am 
Anklamer Gymnasium war er von 
Dezember 1879 bis Ostern 1880, 
Abiturient, er ist Amts- und Gemein-
devorsteher in Lichtenberg - Fried-
richsberg – Wilhelmsberg. 1

Oskar Ziethen, geboren in der Gro-
ßen Wollweberstraße in Stettin, folgte 
dem guten Ruf des Anklamer Gymna-
siums, damals noch ebenfalls in der 
Wollweberstraße 1. 
Er hatte zwischenzeitlich, wie zu 
dieser Zeit üblich, einen einjährigen 
freiwilligen Militärdienst abgeleistet 
und war so bereits 21 Jahre alt. Das 
heute noch vorhandene alte Gymna-
sialgebäude gehört zu den wenigen 
Häusern, die die Zerstörungen des 
Zweiten Weltkrieges in der Anklamer 
Innenstadt unbeschadet überdauert 
haben.
Nach dem Abitur in Anklam studierte 
Oskar Ziethen an den Universitäten 
Freiburg im Breisgau, Leipzig und Ber-

lin Jura und Kameralistik. Ostern 1885 
machte er seinen Studienabschluss 
an der Universität Greifswald.
Als Referendar zog Ziethen in seine 
Heimatstadt Stettin. Dort war er auch 
ab 1891 Assessor am Amtsgericht. 
Doch der Justizdienst entspricht nicht 
seinen Erwartungen.
Anfang1892 wechselt er deshalb auf 
eine Verwaltungsstelle in Greifswald 
und beginnt die Laufbahn eines Kom-
munalbeamten. Im gleichen Jahr wird 
er Bürgermeister der pommerschen 
Kleinstadt Naugard.
Im September 1896 verlässt Oskar 
Ziethen das beschauliche Naugard 
und wird Amts- und Gemeindevor-
steher von Lichtenberg bei Berlin.
Schon in seinem ersten Amtsjahr be-
ginnen die Bauarbeiten für ein neues 
Rathaus. Lichtenberg, eine Gemeinde 
mit mehr als 30.000 Einwohnern, hat 
zwei Jahre später ein sehenswertes 
neogotisches Backsteinrathaus. 
Unter Oskar Ziethens Regentschaft 
entstehen weitere repräsentative Ge-
bäude.  Lichtenberg entwickelt sich 
zur Stadt, wird Großstadt und schließ-
lich Stadtbezirk von Groß Berlin. Os-
kar Ziethen hat diese Entwicklung 
maßgeblich geprägt. Ihm werden 
der Titel Bürgermeister (1906) und 
Oberbürgermeister (1911) verliehen.
Von 1908 - 1913 ist er Abgeordne-
ter des Preußischen Landtages und 
von 1925 - 1929 Stadtverordneter in 
Berlin (DNVP).
Oskar Ziethen war ein äußerst rüh-
riger preußischer Beamter. Er gilt als 
„Schöpfer des modernen Lichten-
bergs“, so Jürgen Hofmann in seiner 
Biografie, die im Museum erhältlich 
ist. 2

Er hat viele, bis heute sichtbare Spu-
ren hinterlassen. 

Am 26. Januar 1932 verstirbt Oskar 
Ziethen im Hubertus-Krankenhaus in
Lichtenberg, für das er selbst den 
Grundstein gelegt hat. 
Er wird auf dem Lichtenberger städ-
tischen Friedhof Plonzstraße (heute 
Friedhof Gotlindestraße) beigesetzt. 
Das Grab ist noch vorhanden. 3

Da es eine Ziethenstraße in Berlin be-
reits gibt, erhält das Krankenhaus ein 
Jahr nach seinem Tod seinen Namen. 
Die vom Museum Lichtenberg kon-
zipierte Sonderausstellung für den 
Oberbürgermeister Oskar Ziethen 

ist noch bis zum 12. März 2017 im 
Museum im Steintor zu sehen. Sie 
zeigt den Lebensweg einer Persön-
lichkeit, deren Weg nach und durch 
Anklam führte. 

Dr. Wilfried Hornburg
Museumsleiter

1 	 Max Sander: Album Gymnasii Tanglimensis 	

	 1847 - 1922, Anklam 1922, S. 131.
2 	 Jürgen Hofmann: Oskar Ziethen – Stationen 	

	 eines preußischen Kommunalbeamten. 

	H erausgeber:   

	 Museum Lichtenberg im Stadthaus, 

	 1. Auflage, September 2016.
3 	 Wikipedia, 16.06.2015.

Oskar Ziethen – ein preußischer Beamter mit pommerschen Wurzeln

Sonderausstellung im Museum im Steintor

(pk.)  Der 14. Februar ist nicht nur der 
Tag der sich Liebenden und im Volks-
mund so bekannte Valentinstag, nein 
es ist auch der Tag, an welchem sich 
weltweit eine Milliarde Frauen erhe-
ben und tanzend gegen die Gewalt 
gegenüber Frauen demonstrieren. So 
auch in Anklam. Unter dem Motto 
„One Billion Rising“ tanzten auf 
dem Markt der Lilienthalstadt viele 
Mädchen und Frauen und taten es 
so nicht nur Rostock und Schwerin  
(neben Anklam zwei weitere Teilneh-
merstädte in Mecklenburg-Vorpom-
mern) gleich.

Tanzen gegen Gewalt an Frauen 

Das 1851 erbaute Gymnasium in der Anklamer Wollweberstraße 1. 
Zeichnung von Ferdinand Treuholz 1897.Hansestadt Anklam, Archiv 
Museum im Steintor � Fotos: Dr. Wilfried Hornburg

Foto: Peter Krüger
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Nach umfassenden Umbauarbeiten 
wurde am 02. Februar der Voda-
fone-Shop an der Außenseite des 
Anklamer Lilienthalcenters (Markt-
seite) wieder neu eröffnet. Der 
Shop, welcher nunmehr seit 1999 
besteht, erstrahlt ab sofort im neuen 
Gewand. Es wurden neue Ausstel-
lungsmöglichkeiten und zusätzliche 
Sitzbereiche für mehr Komfort bei 
der Beratung geschaffen. Natür-

lich erhalten Sie auch weiterhin 
wie gewohnt die kompetente und 
bedarfsgerechte Beratung und den 
Service der Mitarbeiter. Shop-Inha-
berin Heike Hofmann, die nebenbei 
noch einen weiteren Vodafone-Shop 
in Wolgast betreibt, weist darauf hin, 
„dass alle in der Ausstellung befind-
lichen Handy- und Tabletmodelle 
online ausprobiert werden können 
und keineswegs Attrappen sind“. 

Neueröffnung des  
Anklamer Vodafone-Shops 

Anzeige

Gern richten wir Ihre 
Familienfeier aus!
Sie können auch 

unseren Partyservice 
nutzen!

am 05. März
Mecklenburger
SchlachtefeSt
Verkauf von hauseigenen 

Hofprodukten!
- Um Vorbestellung wird gebeten! -

Heidemühl
Waldrestaurant & Pension
Heidemühl 3 · 17398 Ducherow

Tel. 039726/21386
www.waldrestaurant-heidemühl.de

23. Februar
2. Magic-Dinner-Show
da die am 22.02. ausverkauft ist, inkl. 3-Gang Menü oder Buffet 39,00 € p. P.

OSterSOnntag unD OSterMOntag
Osterbuffet
von 12.00 - 14.30 Uhr

29,00 € p. P.

Restaurant Remise
Alte Dorfstraße 7 · 17406 Stolpe · Tel. 038372 77 80 80 · info@remise-stolpe.de

Gerne richten wir Ihre Geburtstags- oder Familienfeier aus!

Wer hat nicht schon ungeschützt im Regen gestanden, vor Gewittern das Weite gesucht, in 
der Sonne unmäßig geschwitzt und sich vom Wind das Haar zerzausen lassen? Doch woher 
genau kommen das Nass von oben, der Wind von der Seite und der Nebel von unten? Stefan 
Kreibohm, Meteorologe, Moderator und Buchautor, beobachtet seit fast 20 Jahren vom Wet-
terstudio Hiddensee aus das Geschehen zwischen Himmel und Erde, zieht seine Schlüsse - und 
prognostiziert, wie sich das Wetter in den nächsten Stunden und Tagen entwickeln wird. In 
seinem Vortrag erklärt er, warum diese Entwicklung oft nicht sicher vorherzusagen ist, wie sich 
das globale Spiel der Gewalten auf die norddeutsche Region auswirkt, warum die Insel Fehmarn 
für die Sonne über Warnemünde ein Problem ist, warum hingegen die norwegischen Berge für 
Mecklenburg-Vorpommern oft klaren Himmel bedeuten. Ein äußerst unterhaltsamer Vortrag 
mit zahlreichen Fotos und erläuternden Grafiken, eingängigen Erklärungen und anschaulichen 
Beispielen, der Lust macht nicht nur auf Sonne, sondern auch auf Regen und Donner.

Genuss & Unterhaltung
Schlemmen macht selig, feiern macht glücklich. Wer stilvolles Ambiente und besondere 
Kulinarik, großartige Unterhaltung und erstklassige Events mag, wird das Restaurant 
Remise lieben.

27. aPril
Vortrag mit Stefan Kreibohm zum thema Wetter
18.00 Uhr, inkl. 3-Gang Menü 42,00 € p. P.

Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen wir 
Ackerland und Grünland zur Flächensicherung land-
wirtschaftlicher Betriebe und öffentlicher Vorhaben.
Sprechen Sie uns an, Frau Wiktor berät Sie gern! 
Telefon: 03834 832-49 · E-Mail: ines.wiktor@lgmv.de

w
w

w
.lg

m
v.

de

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH · Walther-Rathenau-Str. 8a · 17489 Greifswald

Wir kaufen Ackerland 

und Grünland

© Ruud Morijn - Fotolia.com

(pk.) Nicht mehr lang, dann ist es 
endlich wieder so weit. Bald kommt 
der Krempel, Gebrauchtes und Anti-
kes zum Stöbern und Feilschen wieder 
ans Tageslicht. Und nicht zuletzt auf 
den Tisch oder einfach nur auf den 
Rasen. Und zwar dann, wenn der An-
klamer „Flohmarkt am Bollwerk“ in 
seine nunmehr 21. Saison startet. An-
klams Marktmeister Wolfgang Chu-
daske spricht nicht ohne Stolz „von 
einer langen Tradition“ und freut sich 
schon wie verrückt auf den 02. April. 
Dann gehts ab sechs Uhr früh nämlich 
mit dem Aufbau und ab 9 bis 15 Uhr 
mit dem eigentlichen „Trödeln“ los. 
Immer am ersten Sonntag des jewei-
ligen Monats bis hin zum November 
heißt es dann wieder „Flohmarkt am 
Bollwerk“.

 

 

„Flohmarkt am Bollwerk“ öffnet bald wieder seine Pforten

Termine „Flohmarkt am Bollwerk“ 2017: 02.04., 07.05., 04.06., 02.07., 06.08., 03.09., 01.10., 05.11.

Foto: Peter Krüger
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Papierentsorgung - Tourenplan 2017 | Stadt Anklam

 

Bitte die Papiertonne am o. g. Abfuhrtag um 6.00 Uhr an den Straßenrand stellen. Die Blauen Tonnen werden nach diesem 
Tourenplan durch die Fa. ALBA Nord GmbH entsorgt.  Bitte die Tonnen mit der Deckelöffnung zur Straße stellen. 

remondis

Mittwoch

11.01.  /  08.02.  /  08.03.  /   05.04. /  03.05.  /   31.05. /  28.06.  /  26.07.  /  23.08.  /  20.09.  /   18.10. /  15.11.  /  13.12.

Orte
Ahornweg
Akazienstraße
Amselstraße
Am Schanzberg
Am Stadtwald
August Bebel Straße
A.-Damaschke-Straße
Albertusstraße
Am Bock
Am Stadion
Bluthsluster Straße
Badstüberstraße
Baustraße
Breite Straße
Buchenweg
Burgstraße
Caltsonstraße
Dr.-Külz-Straße
Demminer Landstraße
Diebsteig

Eckstraße
Erich- Mühsam-Straße 
Entensteig
Eschenweg
Frauenstraße
Feldstraße
Fritz-Reuterstraße
Friedländer Landstraß1
Flugplatz
Gellendiner Weg
Gneveziner Damm
Gneveziner Weg
Goethe-Straße
Greifswalder Straße
Großer Wall
Haselstraße
Heinrich-Hertz-Straße
Heinrich -Heine-Straße
Hermann-Scheel-Straße
Hinterstraße

Hirtenstraße
Hospitalstraße
Industriestraße
Jahnstr.
Johannes-Gutenberg-Straße
Karl-Marx-Straße
Kleinbahnweg
Kronwieckstraße
Leipziger Allee
Ligusterweg
Magnolienweg
Marienkirchplatz
Min Hüsung
Mühlenstraße
Neuer Markt
Neue Torstraße
Ossietzkystraße
Pasewalker Allee
Pasewalker Straße
Pelsiner Weg

Ravelinstraße
Ringstraße
Robinienweg
Rosenstraße
Rudolf-Diesel-Straße
Samariterstraße
Schulstraße
Silostraße
Spantkower Landstraße
Steinstraße
Straße der Solidarität
Schiller-Straße
Schwalbenweg
Ulmenstraße
Uferstraße
Wollweberstraße
Wördeländer Straße

Sie haben Fragen oder möchten eine kostenlose Papiertonne bestellen, 
kontaktieren Sie uns gern telefonisch: +49 38377 469-16 oder per Mail: vorpommern@alba.info
Gerne helfen wir Ihnen weiter. 

ALBA Nord GmbH

Zinnowitzer Straße 8a
17440 Neuendorf
Tel. +49 38377 469-0

Am Kleinbahnhof 4
17506 Gützkow
Tel. +49 38353 610-0

Containerdienst: 
Ihre Lösung für Baumischabfall, Bauschutt, Sperrmüll, Metalle und Bauholz

Mit unserem Containerdienst myALBA.de können Sie den gewünschten Container auch bequem zum Festpreis online bestellen. 
Für weitere Auskünfte zu unseren zuverlässigen Leistungen und unseren Preisangeboten kontaktieren Sie uns gern telefonisch 
oder per E-Mail.

vorpommern@alba.info                    www.alba.info
 

Bereitstellung und Transport 
von Containern; Entsorgung 
Ihrer Abfälle und Rohstoffe.
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Seniorenrundschau
im ALTER gut versorgt

AMEOS Klinikum Anklam
Das Klinikum für die ganze Familie
Klinik für Chirurgie, Innere Medizin, Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
Abteilung für Anästhesie, Intensivmedizin sowie Kinder- und Jugendmedizin, 
Tagesklinik für Psychiatrie, Institutsambulanz für Kinder- und Jugendpsychiatriee

Hospitalstraße 19 l D-17389 Anklam
Telefon: 03971 834-0 l Fax: 03971 834-5108 l E-Mail: info@anklam.ameos.de

www.ameos.eu

„Macht Narkose dumm? -   
Wissen und Mythen“ 

Oberarzt Dr. med. Jörg Fabian Pokall

Medizinische Vorträge für Jedermann
Mittwoch, 15. März 2017 um 15.30 Uhr

Konferenzraum im AMEOS Klinikum Anklam

Informativ, kostenlos, Kaffee & Kuchen  

Jeden 3. Mittwoch im Monat 

Die Ambulante (Intensiv)Pflege in Anklam
•  Ambulante Intensivpflege
•  Versorgung in der Häuslichkeit
•  Betreuung von Wohngemeinschaften 
•  Außerklinische Intensiv- und Beatmungspflege (24 h) 
•  Tagespflege und Begegnungsstätte „Pommerntreff“
•  Seniorenwohnanlage Bahnhofshotel in Anklam mit  
    betreutem Wohnen und Wohngemeinschaften

Steinstraße 11 · 17389 Anklam
Telefon: 03971 - 29 34 873
PD-Pommern@freenet.de

www.Pflegedienst-Pommern.de
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Suchen Pflegefachkräfte!

(pk.) Ein knappes Jahr Gesundheits- 
und Pflegezentrum Anklam. Ein knap-
pes Jahr lang neue Wege, neue Ideen 
und jede Menge zufriedene Patienten. 
Jung und dynamisch kommt das Füh-
rungsteam daher, was sich nicht nur 
auf die Stimmung im Team und einem 
harmonischen Miteinander auswirkt. 
Auch der Stil im Haus und in den Zim-
mern wirkt frisch und versprüht ein 
gewisses Flair. Eine Mischung aus 
maritimen wie auch weißen Land-
hausstil, der aber trotzdem noch für 
die Pflege geeignet ist, sorgt für eine 
gemütliche Atmosphäre, genau wie 
auch das Frühstücken auf den eige-
nen Zimmern ohne jeglichen Zeit-
druck. Gerade bei der Kurzzeitpfle-
ge, wo die Bewohner relativ wenig 
persönliche Dinge mit einbringen, ist 
die vorherrschende Gemütlichkeit im 
Haus und nicht zuletzt in den Zim-
mern ein riesengroßes Plus. Zu den 
weiteren Pluspunkten des Hauses 

gehören ohne Frage natürlich auch 
die stilvoll eingerichtete Bibliothek, 
die Werkstatt, das Atelier oder der 
Ruheraum. Wie überall braucht gute 
Pflege aber auch gutes Personal. 
Und jenes sucht das Gesundheits- 

und Pflegezentrum Anklam derzeit 
noch. Egal, ob nun Pflegefachkräfte 
oder Pflegehilfskräfte - die Tür ist für 
alle Interessenten, die sich langfristig 
ein berufliches Standbein aufbauen 
wollen, weit offen. Auch für den neu 

zu schaffenden Demenzbereich wird 
Personal gesucht, welches sich die 
Arbeit mit Demenzerkrankten durch-
aus vorstellen kann. Gerne werden 
auch Fortbildungen in diesem Bereich 
angeboten.  

Pflege mit Stil Anzeige

Im Herzen der Hansestadt Anklam wartet ein 

neues Zuhause auf Sie. Wo Sie auf beste Be-

treuung und Behandlung bauen können. Und 

wo aus Begegnung Gemeinschaft wird. Für 

Menschen, die von einer Senioreneinrichtung 

einfach mehr erwarten. Herzlich willkommen 

im Gesundheits- und Pflegezentrum Anklam.

Hospitalstraße 20 · 17389 Anklam
Telefon 03971 244483-0 · www.gpz-anklam.de

G e s u n d h e i t s- u n d P f l e g e z e n t r u m

A N K L A M

Pflege, die zu
Ihnen passt.

Rund jeder dritte Deutsche leidet un-
ter Rückenschmerzen. Damit sind sie 
nach Infektionen der Atemwege die 
zweithäufigste Erkrankung.
Die meist verbreitetste Art des Rü-
ckenschmerzes ist der Hexenschuss. 
Bei dieser Art tritt ein plötzlich ste-
chender Schmerz im Rücken auf, der 
mit Lähmungsgefühl, Zwangshaltung 
oder Bewegungssperren einhergeht. 
Der Übergang in eine chronische Form 
ist durchaus möglich. Es gibt aber noch 
sehr viele andere Möglichkeiten, wie-

so Schmerzen im Rücken auftauchen 
können. Egal welche Art von Rücken-
schmerz Sie bei sich erkannt haben, der 
erste Weg ist wie immer der zum Arzt, 
in diesem Fall zum Orthopäden. Dieser 
wird erkennen, aus welchen Gründen 
Sie Schmerzen haben und Sie anschlie-
ßend entweder zu einem weiteren Arzt 
überweisen oder Ihnen einen Behand-
lungsplan aufzeigen. Dieser kann von 
einer medikamentösen Behandlung 
bis hin zu einer Physiotherapie bzw. 
Krankengymnastik gehen.

Volksleiden Rückenschmerzen

(djd.) Derzeit gibt es in Deutschland 
etwa 2,6 Millionen Menschen, die auf 
Hilfe angewiesen sind. Über 70 Prozent 
von ihnen werden zu Hause gepflegt, 
die meisten von ihren Angehörigen. 
Können Pflegebedürftige vorüberge-
hend nicht zu Hause betreut werden, 
können sie für eine kurze Zeit stationär 
in einer Betreuungseinrichtung un-
tergebracht werden. Die sogenannte 
„Kurzzeitpflege“ wurde geschaffen, 
um pflegende Angehörige bei unge-
plant auftretenden Ereignissen zu 
entlasten, etwa beim pflegegerech-

ten Umbau der Wohnung. Dann wird 
der Pflegebedürftige vorübergehend 
in stationären Pflegeeinrichtungen 
betreut. Die „Verhinderungspflege“ 
wiederum greift immer dann, wenn 
ein pflegender Angehöriger vorüber-
gehend ausfällt - etwa durch Krank-
heit oder Urlaub. Dann übernimmt die 
Pflegekasse die Kosten für die Ersatz-
pflege. Viele weitere Informationen hat 
das neue Portal www.zuhause-pfle-
gen.de. Die Kassen können Auskunft 
darüber geben, welche Häuser in Frage 
kommen und wie hoch die Kosten sind. 

Pflege und Betreuung auf Zeit		

Foto: djd/Paul Hartmann AG/contrastwerkstatt – Fotolia

(spp-o.) 70 Prozent der empfohle-
nen orthopädischen Operationen 
sind aus Sicht von Zweitmeinungs-
experten unnötig. Besonders weit 
auseinander liegen die Einschät-
zungen bei Schulter-Operationen: 
In 82 Prozent der Fälle wider-
sprechen die Zweitgutachter der 
Empfehlung des Arztes und setzen 
stattdessen auf eine konservative 
Behandlung mit Krankengym-
nastik, Massagen oder Tabletten. 
Ähnlich hoch sind die Unterschiede 
in der Bewertung von Knie- und 
Rücken-Diagnosen. Vor diesem 
Hintergrund wundert es nicht, 
dass drei von vier Deutschen der 
Therapieempfehlung von Ärzten 
mit Skepsis begegnen und dahin-
ter eigene Interessen vermuten. 
Dies sind Ergebnisse einer bevöl-

kerungsrepräsentativen Studie der 
mhplus-Krankenkasse unter 1.000 
Bundesbürgern sowie einer Analy-
se des Zweitmeinungsspezialisten 
medexo auf Basis von 1.100 Fällen. 
„In Deutschland wird viel zu häufig 
zum Skalpell gegriffen. Zum Nach-
teil der Patienten, die unter unnöti-
gen Operationen leiden“, sagt Dr. 
Rolf Herzog, medizinischer Bera-
ter bei der mhplus-Krankenkasse. 
„Insgesamt ist der vorgeschlagene 
chirurgische Eingriff bei orthopädi-
schen Erkrankungen nur in jedem 
dritten Fall gerechtfertigt.“ Seit 
Sommer 2015 erlaubt der Gesetz-
geber aber grundsätzlich auch 
eine Zweitbegutachtung durch ei-
nen unabhängigen Experten, der 
den Patienten anschließend nicht 
selbst behandeln darf. 

Orthopädische Operationen: 

Zweitmeinung 
widerspricht oft Empfehlung des Arztes 
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Ausbildungs- und Stellenmarkt
Die eigene Zukunft in die Hand nehmen

sucht zum Ausbildungsbeginn September 2017
Azubis (m/w) für die Fachrichtungen

Energieelektroniker, 
Industriemechaniker, 

Mechatroniker,
Chemielaboranten, 
Industriekaufleute 

Voraussetzung ist ein guter Realschulabschluss und das erfolgreiche Bestehen 
unseres Auswahlverfahrens.

Wir zahlen Lehrlingsentgelt nach dem Tarif der Zuckerindustrie:
- 1. Ausbildungsjahr – 888 Euro Brutto pro Monat, 
- ansteigend auf  1.063 Euro im 3. Ausbildungsjahr. 

Die Ausbildung wird gemeinsam mit dem BIG Greifswald, BUW 
Neubrandenburg oder UFAT Wöbbelin - je nach Beruf - durchgeführt. 

Nach erfolgreichem Abschluss während der regulären Ausbildungszeit sichern 
wir eine mindestens einjährige Übernahme zu.

Für Fragen steht Frau Hogh-Lehner,  Tel. 03971/254280 gern zur Verfügung.

Schriftliche Bewerbungen bitte bis Ende Februar an die 
Suiker Unie GmbH & Co. KG 

Bluthsluster Straße 24, 17389 Anklam

oder per Email an: julia.schwenke@suikerunie.de

Die 
Suiker Unie GmbH & Co. KG – Zuckerfabrik Anklam

Schulabgänger 2017

Frei nach dem Motto „Dein Job im Ser-
vicecenter.  Vielfältiger als du denkst!“ 
startete am 21.01.2017 der erste Capita-
Karrieretag. Der führende europäische 
Outsourcing-Experte und nebenbei 
einer der größten Arbeitgeber der 
Region hatte sich zum Ziel gesetzt, 
umfangreich über die abwechslungs-
reiche Tätigkeit eines Kundenberaters 
zu informieren und dabei Fragen „Wie 
sieht ein Service Center von innen aus? 
oder „Was leisten telefonische Kun-
denberater tatsächlich den ganzen 
Tag?“ zu beantworten. 
Die Gäste ließen nicht lange auf sich 
warten und so startete bereits kurz 
nach 10 Uhr der erste Rundgang, bei 
dem die Besucher ihre Fragen rund um 
den Job bei Capita im Servicecenter 
stellen durften. 
Viele waren von der Größe und der 
Ausstattung des Centers durchaus 
überrascht. „Das ist ja viel größer, als 
es von außen aussieht.“ Solche oder 
ähnliche Aussagen klangen an diesem 
Tag häufiger durch. In den Schulungs-
räumen warteten Capita-Trainer auf 
Freiwillige, die ihr Können anhand 
eines nachgestellten, technischen 
Kundengespräches unter Beweis stell-
ten. Die Mitmachaktion fand großen 
Anklang und verdeutlichte, dass die 
Technik an sich nicht schwer zu verste-
hen und mit dem richtigen Trainer an 
der Seite schnell erlernt werden kann. 
Natürlich kamen auch die kleinen 
Gäste nicht zu kurz. Neben Malen, 
Basteln und Spielen konnten sie sich 
am Kinderschminktisch in Löwen, 
Mäuse, Drachen, Prinzessinnen und 
andere Wunschfiguren verwandeln 
lassen.
Viele interessierte Bewerber, aber auch 
zahlreiche Familienangehörige kamen, 
um zu sehen, wo ihre Partner den 
Arbeitsalltag verbringen.  Auch hier 
gab es den einen oder anderen Aha-
Effekt, denn mancher hatte sich den 
Arbeitsplatz ganz anders vorgestellt. 
Sehr zur Freude von Capita nutzte 
manch ein Besucher direkt die Gele-
genheit, um einen Termin zum Vor-
stellungsgespräch zu vereinbaren. 
Denn der führende europäische Out-
sourcing-Experte ist weiterhin auf der 
Suche nach interessierten Bewerbern, 
die das „Kleingedruckte erklären“ und 
Kunden gerne weiterhelfen möchten.

Karrieretag bei Capita in Anklam

Lerne 
uns kennen! 

21. Januar 2017
10-14 Uhr

Der Capita-Karrieretag:  
capita-europe.com/karrieretag 

Dein Job im Servicecenter? Vielfältiger als du denkst!

Du liebst das Neue und hilfst anderen gerne weiter? 
Dann bewirb dich jetzt als telefonischer Kundenberater (m/w) 
und mache die Welt jeden Tag ein Stückchen einfacher!

Alle Informationen unter facebook.com/capitaeurope

Capita Customer Services (Germany) GmbH · Markt 7 · 17389 Anklam

Kleingedrucktes-
Erklärer

(pk.) Alle, die sich in naher Zukunft 
für einen Ausbildungsplatz interessie-
ren, sollten sich idealerweise schon 
mal den 29. März vormerken. An die-
sem Tag findet nämlich die immer-
hin schon vierte Ausbildungsmesse 
im Anklamer Volkshaus (Baustraße 
48/49) statt. Von 13 bis 17.30 Uhr 
informieren Firmen aus der Region 
in über 50 Ausbildungsberufen und 
geben somit den Interessierten einen 
kleinen Einblick hinsichtlich der ersten 
Schritte in Richtung Berufsleben. Zu-
sätzlich besteht die Möglichkeit, sich 
von einer Fotografin vor Ort Bewer-
bungsfotos anfertigen zu lassen wie 
auch ein Bewerbungstraining durch 
die Trainings- und Fortbildungsaka-

demie GmbH Neubrandenburg (TFA) 
zu absolvieren. Folgende Branchen 
informieren über Ausbildungs- und 
Praktikumsmöglichkeiten:

Bau – Architektur – Vermessung 
– Dienstleistungen und Berufe in 
Uniform – Elektro – Metall- und 
Maschinenbau – Gesundheit – IT – 
Computer – Medien – Landwirtschaft 
– Umwelt – Naturwissenschaften – 
Produktion – Fertigung – Technik und 
Technologie – Verkehr und Logostik 
– Wirtschaft und Verwaltung – Han-
del – Hotel- und Gastronomie – An-
sprechpartner für den Bundesfreiwil-
ligendienst – Freiwilliges soziales Jahr 
und Freiwilliges ökologisches Jahr.

Ausbildungsmesse im Anklamer Volkshaus

DÄCHER. WIR STEHEN DRAUF.

Dein Berufsstart bei uns!
Ausbildung zum Dachdecker (m/w)

Ausbildung zum Zimmerer (m/w)
zum 01.08.2017

Teamplayer aufgepasst! 
Dachdecker- und Zimmermeister Hanebutt sucht
Berufsstarter, die mit uns hoch hinaus wollen. Du 
solltest mindestens einen Hauptschulabschluss be-
sitzen und Spaß an Arbeit mit „Hand & Kopf“ haben.

Hanebutt.de - das ist eure Adresse für 
eine qualifizierte Ausbildung mit tollen Perspektiven.

Ruf uns jetzt an: 03971 - 244 90-0
Dachdecker-, Zimmer-
und Klempnermeisterbetrieb 
Hanebutt Peene-Nord GmbH

Haus Nr. 25 A • D-17390 Relzow 
www.hanebutt.de

 personal@hanebutt.de

Foto: Peter Krüger

(djd.) Das Leben hält viele Windun-
gen und Abzweigungen bereit, auch 
im Arbeitsleben. Mindestens einmal 
im Leben stellt sich bei vielen Ar-
beitnehmern die Frage nach einer 
beruflichen Neuorientierung. Doch 
die Entscheidung, den Job oder so-
gar die Branche zu wechseln, ist nicht 
einfach und oft mit vielen Fragezei-
chen verbunden. Umso wichtiger ist 

es, Chancen und Risiken sorgsam 
gegeneinander abzuwägen. Was 
finde ich persönlich spannend, wo-
für interessiere ich mich, was will ich 
erreichen? Diese Fragen sollte man 
im Vorfeld eines Berufswechsels auf 
jeden Fall für sich klären. Auch die 
Zukunftsfähigkeit des Tätigkeitsge-
bietes kann ein wichtiges Kriterium 
bei der Jobwahl sein. 

Gelegentlich sollte man
die Weichen neu stellen

Die Usedomer Bäderbahn bildet in folgenden Berufen aus:

Verkehrsberufe
• Eisenbahner/in im Betriebsdienst Fachrichtung Fahrweg

Gewerblich-technische Berufe
• Mechatroniker/in

• Gleisbauer/in

Ausbildungsstart ist jeweils der 1. September eines Jahres. Bewerbungen 
werden ganzjährig angenommen. Weitere Informationen und 

Voraussetzungen zu den einzelnen Ausbildungsberufen 
fi nden Sie auf unserer Homepage unter:

www.ubb-online.com

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an folgende Adresse:

Usedomer Bäderbahn GmbH
Personalabteilung

Am Bahnhof 1
17424 Seebad Heringsdorf
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Rätselseite
Alles Kopfsache

Konkurs

gefeit

dt.
Auto-
pionier
† 1929

Schnee-
hütte d.
Eskimos

Vorname
der
Minelli

ägypt.
Haupt-
stadt

Bereich
in
Gebäu-
den

weiches
Schwer-
metall

Fluss
durch
Florenz

griech.
Buch-
stabe

Gang-
regler
der Uhr

Laub-
baum

ge-
brech-
lich

Festung
dt.
Adels-
prädikat

mäßig
warm

süddt.
Radio-
sender
(Abk.)

Erweite-
rung
eines
Hauses

gehack-
tes
Fleisch

Ausruf
des Er-
schau-
derns

süd-
amerik.
Staat

Rhein-
felsen

Teil der
Vogel-
feder

kurz für:
an das

englisch:
sein

franz.:
oder präzise englisch:

Hitze
Kiefern-
art

franz.
Währung

eben-
falls

franz.:
eins

Adria-
insel

über-
trieben Weite

Gestalt
bei
Brecht

Nadel-
baum

Hptst.
von
Tigre

erster
Auftritt

Stadt-
teil von
Wien

Paddel-
boot

Kreuz-
träger
Jesu

Heilver-
fahren

ermü-
dend

Addi-
tions-
zeichen

Stachel-
tier Idol best.

Artikel

Effekt-
hascher

Südost-
euro-
päer

Frage-
wort Folter

Spiel-
karte

russ.
Währung

Kfz-Z.
Witten-
berg

Kolben-
weg
beim
Motor

german.
Buch-
stabe

Über-
fall

griech.
Buch-
stabe

Hoch-
schul-
reife

südam.
Haustier

Doppel-
ruder

Hand-
schrift,
Machart

englisch:
es

Sohn
Evas Pforte durch-

lässig
scheues
Waldtier Qualität

Hoch-
schul-
reife
(Kw.)

E

A

K

L

B

A
B
I
T
U
R

B
R
A
S
I
L
I
E
N

L
A
M
A

N

L
A
I
N
Z

G
N

N
M

P
O
S
E
U
R

A
L
L
Z
U

S
K
U
L
L

S
I

M
O
N

O
U

N

R
N

U

R

B
R

O

A
S

G
E
N
A
U

S
T
I
L

L

S
H

I
T

B
I

H
E
A
T

R
A
G

P
I
N
I
E

R
U
N
E

B
O
I

A
B
E
L

F
R
A
N
C

T
U
E
R

A
U

H

B
L

A

M

V
E

W
B

D
I
T
O

P
O
R
I
G

K

A
F

A
N
S

M

E
O

U

D
E
B
U
E
T

I

R
E
H

T
O
R
T
U
R

N

A
L
E

G
U
E
T
E

K
A
N
U

B
R
A
C

A
B
I

D
E
R

E
I
B
E

U
H

Auflösung des Rätsels
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soEinDing.de! SUDOKU - Juni 2013 (http://sudoku.soeinding.de)
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soEinDing.de! SUDOKU - Juni 2013 (http://sudoku.soeinding.de)
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Öffnungszeiten:

täglich ab 11.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Anklamer Str. 6a · 17098 Friedland · Tel. 039601 32668
info@restaurant-cafe-lorenz.de ·  www.restaurant-cafe-lorenz.de

Re s t au ran t  &  Ca fé
Zum Frauentag am 8. März haben wir 

für Sie von 11 Uhr bis 22 Uhr geöffnet.

Genießen Sie jetzt den Winterkabeljau in vielen  
Variationen. Das weiße Fleisch hat einen delikaten  

Geschmack und ist fein und fettarm.

(PM.) Berlin/ Anklam, 17.02.2017 – 
Die 26-jährige Anja aus Anklam hat 
das Down-Syndrom Trisomie 21 und 
Blutkrebs. Eine Stammzellspende ist 
ihre einzige Überlebenschance. Bis-
lang war die weltweite Suche nach 
einem ‘genetischen Zwilling‘ erfolg-
los. Wer gesund und zwischen 17 
und 55 Jahre alt ist, kann helfen und 
sich am Samstag, den 18.03.2017, in 
der Sporthalle Südstadt in Anklam 
als potenzieller Stammzellspender 
bei der DKMS registrieren lassen. 
Auch Geldspenden werden drin-
gend benötigt, da der gemeinnüt-
zigen Gesellschaft allein für die 
Registrierung eines jeden neuen 
Spenders Kosten in Höhe von 40 
Euro entstehen.
Anja kann nur überleben, wenn 
es – irgendwo auf der Welt – ei-
nen Menschen mit nahezu den 
gleichen Gewebemerkmalen gibt, 

der zur Stammzellspende bereit ist. 
Mitarbeiter des Arbeiter-Samariter-
Bundes aus Anklam gründeten des-
halb eine Initiativgruppe und orga-
nisieren unter dem Motto ‘Anja will 
leben!‘ gemeinsam mit der DKMS  
eine Registrierungsaktion in An-
klam. „Anja braucht unsere Hilfe, 
ebenso wie viele andere Erkrankte 
in unserem Land“, sagt Michael Ga-
lander, Bürgermeister von Anklam 
und Schirmherr der Aktion. „Jeder 
Einzelne könnte ein Lebensretter 
sein. Deshalb rufe ich die Menschen 
in der Region auf: 
Lassen Sie sich registrieren! 

Spenden Sie für diese Aktion und 
die wichtige Arbeit der DKMS!“. 
Spender werden kann grundsätz-
lich jeder gesunde Mensch zwischen 
17 und 55 Jahren. Die Aktion findet 
statt am: 

Samstag, den 18. März 2017
von 10 bis 15 Uhr 
in der Sporthalle Südstadt 
Adolf-Damaschke-Str. 6
17389 Anklam

Nach dem Ausfüllen einer Einver-
ständniserklärung werden dem 
Spender fünf Milliliter Blut abge-
nommen, damit dessen Gewe-
bemerkmale im Labor bestimmt 
werden können. Spender, die sich 
bereits in der Vergangenheit bei ei-
ner Aktion registrieren ließen, müs-
sen nicht erneut mitmachen. Einmal 
aufgenommene Daten stehen auch 
weiterhin weltweit für Patienten zur 
Verfügung. 
Da die DKMS als gemeinnützige Ge-
sellschaft im Kampf gegen Blutkrebs 
auf Spendengelder angewiesen ist, 
wird um finanzielle Unterstützung 
gebeten. Jeder Euro zählt! 

DKMS-Spendenkonto für die 
Registrierungsaktion von Anja

IBAN: DE6 1100 7084 8015 1231 805
Verwendungszweck: Anja

Anja will leben!
Stammzellspender dringend gesucht

Die DKMS ist eine internationale 
gemeinnützige Organisation, die 
sich dem Kampf gegen Blutkrebs 
verschrieben hat. Sie wurde vor 25 
Jahren in Deutschland von Dr. Peter 
Harf gegründet, dessen Ehefrau an 

den Folgen einer Leukämieerkran-
kung verstarb. 
Heute ist die DKMS-Familie außer 
in Deutschland auch in den USA, 
in Polen, Spanien und in UK aktiv. 
Gemeinsam haben sie mehr als 7 

Millionen Lebensspender registriert 
und die DKMS zu einer weltweit be-
deutenden Organisation im Kampf 
gegen Blutkrebs gemacht. Über 600 
DKMS-Mitarbeiter aus mehr als 20 
Nationen setzen sich täglich dafür 

ein, jedem Blutkrebspatienten eine 
zweite Lebenschance zu ermögli-
chen.
Folgen Sie uns auf Twitter, besuchen 
Sie unsere Website dkms.de und lesen 
Sie unseren Blog dkms-insights.de. 

Über die DKMS



Stadtzeitung Hansestadt Anklam	 12� Nr. 02/2017

MOTORTRÄUME
auf 4 Rädern durch den Winter

17389 Anklam
Johannes-Gutenberg-Str. 5
Tel. 03971 833663
www.flenker-anklam.de

Unsere Leistungen:

• Unfallinstandsetzung mit Originalersatzteilen
• Karosseriearbeiten nach Herstellervorgaben
• Lackierarbeiten
• Autoglasreparatur und Scheibenwechsel
• Hol- und Bringservice
• Werkstattersatzwagen
• digitale Schadensaufnahme und Kalkulation
• Abrechnung mit Versicherungen
• Eintritt in Herstellergarantie
• Partnerwerkstatt von ca. 70 Versicherungen
• HU/AU durch DEKRA jeden Dienstag 9.00 Uhr
• Pannen- und Abschleppdienst 24 h

Anzeige

Der neue Honda Jazz steckt voller 
Überraschungen

Die schlankere und leichtere Karosserie des neu-
en Jazz macht den bereits größten Innenraum 
seiner Klasse nun noch geräumiger. So kann der 
Jazz es jetzt sogar mit einigen Limousinen auf-
nehmen. Die aerodynamische Karosserieform des 
von oben bis unten überarbeiteten Jazz strahlt 
Stil und Sportlichkeit aus. Außerdem ist er mit 
dem neuen Infotainmentsystem Honda CON-
NECT ausgestattet. Mit diesem bleibt man auch 
unterwegs spielend leicht mit allem in Verbin-
dung, was einem wichtig ist. Wie zum Beispiel 
mit Freunden oder der Lieblingsmusik. Unter der 
Motorhaube des Jazz steckt ein 1,3 Liter i-VTEC-
Benzinmotor - mit herausragender Leistung und 
Wirtschaftlichkeit. (Wahlweise mit Schalt- oder 
Automatikgetriebe erhältlich.) Zudem ist er mit 

modernsten Fahrerassistenzsystemen (Advanced 
Driver Assistance Safety Pack) ausgestattet. Dieses 
Paket innovativer Technologien umfasst Funktio-
nen wie einen Spurhalteassistenten und den City-
Notbremsassistenten.
 

DER HONDA JAZZ. 

SCHON AB € 991

.

Kraftstoffverbrauch Jazz 1.3 Trend mit 6-Gang Schaltgetriebe in l/100 km: innerorts 6,1; außerorts 4,3; 
kombiniert 5,0. CO2-Emission in g/km: 116. (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG.)

1) Unverbindliches Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 
222–224, 60314 Frankfurt am Main, auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung 
von Honda Deutschland. 

2) 3-Optionen-Kredit, am Ende der Laufzeit Begleichung des Restbetrages oder Finanzierung 
der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedingungen).

3) Unverbindlicher Aktionspreisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung 
von Honda Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Basismodell.

* Der Honda Jazz ist Sieger in der Kategorie Preis-Leistung im Test der auto TEST 02/2016! 
(Der Kaufberater der AUTO BILD).

Angebote gültig für Privatkunden bis 31.03.2017. Abb. zeigt Sonderausstattung. 

FINANZIERUNGSBEISPIEL1,2

UVP Jazz 1.3 i-VTEC® Trend € 16.290,00
Preisvorteil3 € 1.000,00
Finanzierungspreis € 15.290,00
Laufzeit 48 Monate
Gesamtfahrleistung 40.000 km
Anzahlung € 3.777,32
Nettodarlehensbetrag € 11.512,68
Gesamtbetrag € 12.268,58
Effektiver Jahreszins 1,99%
Sollzins, p.a. gebunden für 
die gesamte Laufzeit 1,97%

Monatliche Rate (47 x) € 99,–
Schlussrate € 7.615,58
Bearbeitungsgebühren € 0,00

Ausgabe 02/2016*

Jazz 1.3 Trend serienmäßig mit (Auswahl): 
City-Notbremsassistent I Klimaanlage I Tempomat I Lichtsensor I Magic Seats I 
Regensensor I Radio mit CD-Player (MP3-fähig) I Sitzheizung vorn I u.v.m.

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

Am 18. März 

Große 
Neumodell-
vorstellung 

in unseren Autohäusern

DER HONDA JAZZ. 

SCHON AB € 991

.

Kraftstoffverbrauch Jazz 1.3 Trend mit 6-Gang Schaltgetriebe in l/100 km: innerorts 6,1; außerorts 4,3; 
kombiniert 5,0. CO2-Emission in g/km: 116. (Alle Werte gemessen nach 1999/94/EG.)

1) Unverbindliches Finanzierungsangebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 
222–224, 60314 Frankfurt am Main, auf Basis der unverbindlichen Preisempfehlung 
von Honda Deutschland. 

2) 3-Optionen-Kredit, am Ende der Laufzeit Begleichung des Restbetrages oder Finanzierung 
der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs (gemäß Rückkaufbedingungen).

3) Unverbindlicher Aktionspreisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung 
von Honda Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Basismodell.

* Der Honda Jazz ist Sieger in der Kategorie Preis-Leistung im Test der auto TEST 02/2016! 
(Der Kaufberater der AUTO BILD).

Angebote gültig für Privatkunden bis 31.03.2017. Abb. zeigt Sonderausstattung. 

FINANZIERUNGSBEISPIEL1,2

UVP Jazz 1.3 i-VTEC® Trend € 16.290,00
Preisvorteil3 € 1.000,00
Finanzierungspreis € 15.290,00
Laufzeit 48 Monate
Gesamtfahrleistung 40.000 km
Anzahlung € 3.777,32
Nettodarlehensbetrag € 11.512,68
Gesamtbetrag € 12.268,58
Effektiver Jahreszins 1,99%
Sollzins, p.a. gebunden für 
die gesamte Laufzeit 1,97%

Monatliche Rate (47 x) € 99,–
Schlussrate € 7.615,58
Bearbeitungsgebühren € 0,00

Ausgabe 02/2016*

Jazz 1.3 Trend serienmäßig mit (Auswahl): 
City-Notbremsassistent I Klimaanlage I Tempomat I Lichtsensor I Magic Seats I 
Regensensor I Radio mit CD-Player (MP3-fähig) I Sitzheizung vorn I u.v.m.

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH.

Autohaus Gnisch GmbH

www.gnisch.skoda-auto.de

SKODA Vertragshändler Service
Dorfstraße 18 · 17390 Ziethen

Tel. 03971 245285

SKODA Service
Greifswalder Straße 1 · 17438 Wolgast

Tel. 03836 237254

(djd.) Bei Glasschäden im Sichtbe-
reich des Fahrers führt kein Weg an ei-
nem Austausch der Frontscheibe vor-
bei. Doch immerhin greift in solchen 
Fällen die Teilkasko-Versicherung, der 
Fahrzeugbesitzer muss also lediglich 
die vereinbarte Selbstbeteiligung 
bezahlen. Der Autofahrer wird nicht 
in eine schlechtere Schadenfreiheits-
klasse eingestuft, er muss also auch 
nicht mit späteren Folgekosten rech-
nen. Ist eine Reparatur möglich, die in 
der Regel wesentlich günstiger ist als 
ein Austausch, dann fordern etliche 

Versicherer auch nicht die Selbstbetei-
ligung ein. Für die Glasreparatur wer-
den spezielle Füllharze verwendet. Sie 
dringen durch Einpressen tief in die 
Schadenstelle ein und verschließen 
auch feinste Risse, die mit dem bloßen 
Auge kaum wahrnehmbar sind. Das 
ausgehärtete Glas ist ähnlich hart und 
widerstandsfähig wie das Glas und 
verhindert, dass sich Risse erweitern 
können. An der Glasoberfläche wird 
das Harz so auspoliert, dass von dem 
ursprünglichen Schaden fast nichts 
mehr erkennbar ist. 

Glasschäden: Kein Verlust 
der Schadenfreiheitsklasse	

Foto: djd/Kfzgewerbe

Oft liegt der Verbandkasten jah-
relang in der Reservemulde oder 
sonstwo im Auto. Doch reicht, einen 
Erste-Hilfe-Kasten im Auto dabei zu 
haben, alleine nicht aus. Ein Ver-
bandkasten muss auch regelmäßig 
auf Vollständigkeit und Haltbarkeit 

kontrolliert werden. Wer bei einer 
Polizeikontrolle keinen vorschrifts-
mäßigen Verbandkasten dabei hat, 
muss mit einem Bußgeld rechnen. 
Ebenso stellt dieses bei einer Haupt- 
untersuchung (TÜV) einen geringen 
Mangel dar.	

Verbandskasten überprüfen


